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Je 1000 Euro für Caritas-Hort Schanzlweg und „Technik für Kinder“
Zum wiederholten Male durften

sich Kinder und Erzieherinnen aus
dem Caritashort am Schanzlweg
und die bastelwütigen jungen Men-
schen aus dem Technikhaus für
Kinder an der Hebbelstraße über
eine Spende des IT-Unternehmens
Schapfl freuen. Es sei „sauer ver-
dientes Geld“, welches heute als
Spende überreicht werde, meinte
Daniel Schapfl mit einem Lachen
im Gesicht. Schapfl, das sind Kas-
senprofis für den Einzelhandel. Die
vier Schapfl-Brüder Peter, Marco,

Daniel und Andreas pflegen als Ge-
schäftsführer den guten Kontakt zu
Kunden und Partnern. Und das be-
reits in der zweiten Generation,
denn das Straubinger Unternehmen
an der Ittlinger Straße verfügt über
60 Jahre Erfahrung. Petra Santl
vom Kinderhort und Werner Helm-
brecht vom Technikhaus freuten
sich, mit der Spende von jeweils
1000 Euro erlebnispädagogische
Projekte im Kinderhort realisieren
zu können, beziehungsweise mit ei-
ner Holzbestellung die Grundlagen

für den weiteren Bau von Igelhotels
und Nistkästen zu legen. Helm-
brecht überreichte einen im TfK ge-
fertigten Nussknacker als Ge-
schenk. Mit dabei vom Kinderhort
Emily und Elias, die sich richtig
schön freuten. Die Firma Schapfl
beweist einmal mehr, dass soziales
Engagement in ihrer Firmenphilo-
sophie einen hohen Stellenwert ein-
nimmt. Es sei auch ein Zeichen der
Wertschätzung gegenüber den
Spendenempfängern, so die Fir-
menvertreter Peter und Daniel

Schapfl bei der Spendenübergabe. –
Bilder: Da freuten sich die drei Ver-
treter aus dem Kinderhort am
Schanzlweg Emily, Elias und Leite-
rin Petra Santl als sie den großen
Scheck über 1000 Euro von Peter
(links) und Daniel Schapfl entge-
gennehmen durften (links). Werner
Helmbrecht (Mitte) möchte Holz be-
stellen für den Bau von Igelhotels
und Nistkästen mit den 1000 Euro,
die er von Daniel (links) und Peter
Schapfl als Spende überreicht be-
kam. Text/Fotos: Wilfried Schaffrath

■ Namen und NotizenDirndl-Nähkurs
an der Vhs

Ein selbstgefertigtes Dirndl, das
nach individuellen Vorstellungen
gestaltet werden kann, ist etwas Be-
sonderes. Am Freitag, 15. Oktober,
startet an der Vhs ein Dirndl-Näh-
kurs unter der Leitung der Damen-
schneider-Meisterin Anita Pissin-
ger. An acht Abenden – jeweils frei-
tags in der Zeit von 18.40 bis 21.40
Uhr – nähen die Teilnehmer ein
Dirndl mit Schürze, nach den eige-
nen Maßen und Modell- oder Farb-
wünschen. Dieses kann verziert
werden mit Herz- oder Froschmaul-
rüsche, Bändern oder Borten. Vo-
raussetzung für eine Teilnahme sind
Grundkenntnisse im Nähen und si-
cherer Umgang mit der Nähmaschi-
ne. Es muss ein eigenes Gerät zum
Kurs mitgebracht werden. Infos und
Anmeldung bei der Vhs unter Tele-
fon 09421/845730 oder www.vhs-
straubing.de. -red-

Jugendorchester der Stadtkapelle im Trainingslager
Das Jugendorchester der Stadt-

kapelle traf sich im Schullandheim
Habischried, um sich auf das Weih-
nachtskonzert vorzubereiten, das
am 4. Dezember im Theater am Ha-
gen stattfindet. Dirigent Christian
Janker erstellte einen abwechs-
lungsreichen Probenplan, in dem
sich Satz- und Tuttiproben mit Frei-
zeiten abwechselten. Letzteres war
in Anbetracht der langen Corona-
Zwangspause besonders wichtig,
um auch in kommunikativer und so-

zialer Hinsicht Defizite etwas zu
kompensieren. So waren die Ju-
gendlichen in den Proben sehr kon-
zentriert. Das Orchester wurde für
die Satzproben in sechs Instrumen-
ten-Gruppen aufgeteilt und jedem
Satz ein eigener Kursleiter zuge-
teilt. Als Dozenten konnten aktive
Musiker wie Stefanie Raith, Johan-
na Kiefl und Markus Janker, der
musikalische Leiter des Symphoni-
schen Blasorchesters Georg Zeller
und der ehemalige Dirigent der

Stadtkapelle Hubert Bäumel ge-
wonnen werden. Diese griffen
schwere Passagen der geplanten
Konzertstücke heraus und konnten
diese rhythmisch, technisch und
klanglich so verbessern, dass in den
anschließenden Gesamtproben
deutliche Fortschritte im Zusam-
menspiel hörbar waren. Nähere In-
formationen, auch zu einer offenen
Probe am 22. Oktober, finden sich
unter www.Stadtkapelle-Strau-
bing.de. -red-/Foto: Stadtkapelle

Funk und Soul vom Feinsten
Die Formation „Funk@Losophy“

besteht aus sechs Musikern, die seit
fast zehn Jahren unterwegs sind.
Gelegenheiten, die Band zu sehen
und zu hören, gibt es alljährlich
meist nur im Frühjahr. Dieses Mal
aber im Herbst im Raven. Die restli-
che Zeit sind die Bandmitglieder in
alle Winde verstreut und mit ver-
schiedensten Acts auf Tour oder in
den Studios in Deutschland und Ös-
terreich. Geboten wird Funk und
Soul vom Feinsten, wobei Wert da-
rauf gelegt wird, dass nicht nur die

üblichen Stücke im Repertoire sind,
sondern auch weniger Bekanntes
von Chaka Khan, Jamiroquai oder
Michael McDonald. Ein Konzert mit
„Funk@Losophy“ findet am Frei-
tag, 15. Oktober, im Raven an der
Rosengasse statt. Um telefonische
Reservierung unter 0163/6001256
wird gebeten. Einlass ist ab 19 Uhr.
Hygienestandards bezüglich der
Corona-Regeln werden eingehalten.
3G-Plus-Regeln sind zu beachten.
Masken können im Saal abgenom-
men werden. -red-/Foto: „Funk@Losophy“

Baby Palace und Band unplugged
Ein Rock-Funk-Soul-Chilliger-

Acoustic-Rock-Abend soll es wer-
den. In typischer „Baby Palace“-
Manier verpackt die Sängerin mit
ihrer Band Songs von Joss Stone,
EarthWind & Fire, AmyWinehouse,
Anouk, Jamiroquai, U2, Hailey
Reinhardt, Philip Bailey, Pink, Rita
Ora, Amanda Marshall u.v.m. Ein
Unplugged-Konzert der Band fin-
det am Samstag, 16. Oktober, im
Raven an der Rosengasse statt. Um
telefonische Reservierung unter
0163/6001256 wird gebeten. Einlass
ist ab 19 Uhr. Die Hygienestandards
bezüglich der Corona-Regeln wer-
den eingehalten. Im Innenraum und
im Saal sind die 3G-Plus-Regeln zu
beachten. Nur PCR-Test möglich.
Bitte geeignete Unterlagen mitbrin-
gen. Masken können im Saal abge-
nommen werden. -red-/Foto: Baby Palace

Skatfreunde holen den Supercup
Nach fünf Wertungsturnieren der

Skatverbandsgruppe Niederbay-
ern/Oberpfalz konnten die Skat-
freunde Straubing im Supercup der
Mannschaftswertung einen unange-
fochtenen Sieg verbuchen. Mit be-
trächtlichem Abstand verwiesen sie
Regensburg und Waldkraiburg auf
die Ränge zwei und drei. Auch in
der Einzelwertung des Supercups
belegen die Skatfreunde vordere
Plätze. Durch eine Riesenleistung
im letzten Wertungsturnier in Ge-
rolfing konnte sich Artur Christ-
mann (rechts) den dritten Platz er-
kämpfen. Auf den Rängen sechs und
acht folgen Ulli Rönz (2.v.l.) und
Dirk Iwinski (2.v.r.). Komplettiert
wird die Mannschaftsleistung durch
Rang 16 von Stanislaw Gaza (Mitte)
und den 22. Platz für Klaus Nitz-
sche (links). -red-/Foto: Skatfreunde
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